
 
Saisontermine für FIS Skisprung Weltcup 2020/2021 stehen fest 
SCW mit Kult-Weltcup und Willingen/6 vom 29.-31. Januar 2021 im Kalender 
Am 6./7. Februar 2021 steigt zudem ein Conticup auf der Mühlenkopfschanze  
  
Die Termine des Internationalen Skiverbandes (FIS) für den Skisprung-Weltcup 2020/2021 
wurden aufgrund der weltweiten Corona-Krise von den Verantwortlichen in einer virtuellen 
Video-Konferenz festgelegt. Dabei wurde auch das Datum für den Kult-Weltcup des Ski-
Clubs Willingen auf der Mühlenkopfschanze terminiert. Vom 29. bis 31. Januar 2021 werden 
sich die weltbesten Skispringer im Rahmen des neuen Formats Willingen/6 wieder die Ehre 
auf der größten Großschanze der Welt im waldeckischen Upland geben, wo sie mittlerweile 
schon seit 1995 zu Hause sind. Ob der internationale Wettkampf bis dahin vor der 
traditionellen großen Kulisse stattfinden kann, muss abgewartet werden. „Natürlich hoffen 
wir darauf, dass bis zum neuen Jahr die Situation um die derzeit alles beherrschende Corona-
Pandemie eine gänzlich andere sein wird“, sagte Ski-Club-Präsident und Weltcup-OK-Chef 
Jürgen Hensel, „aber das ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht mit Bestimmtheit zu sagen. Es kann 
auch sein, dass wir ohne Zuschauer oder mit einer sehr begrenzten Anzahl an Zuschauern 
springen werden.“ Der Start zum Kartenvorverkauf für Willingen 2021, den Jahr für Jahr 
viele tausend treue Fans der weltbesten „Adler“ gar nicht abwarten können, soll am 5. 
Oktober dieses Jahres starten. Willingen/6 ist eine Premiere am Mühlenkopf. Qualifikation 
am Weltcup-Freitag sowie ein Einzel-Weltcup mit jeweils dem ersten Wertungsdurchgang 
und dem Finale am Weltcup-Samstag und am Weltcup-Sonntag werden um das zusätzliche 
Qualifikationsspringen am Sonntag ergänzt. Alles fließt in die Wertung ein. Und die Sieger 
von Willingen/6 erhalten neben den Weltcup-Preisgeldern die ausgelobte Sonderprämie von 
30.000 Euro (1.Platz 15.000 €, 2. Platz 10.000 €, 3. Platz 5.000 €) für die herausragenden 
Triumphe.  
 
Nach dem sensationellen Heimsieg des umjubelten Lokalmatadoren Stephan Leyhe beim 
letzten Weltcup-Einzel am 8. Februar 2020 war die Euphorie vor Ort riesengroß. Vor mit 
23.500 Zuschauern restlos ausverkauftem Stadion feierte der 28-jährige Top-Springer aus 
Schwalefeld nach einer fantastischen Saison den ersten Weltcup-Sieg seiner beeindruckenden 
Karriere, der für unvergessliche Gänsehaut-Momente und viele Freudentränen sorgte. Leider 
zog sich Leyhe dann beim letzten Springen der Saison in Trondheim vor dem Corona-
bedingten Saisonabbruch einen Kreuzbandriss zu, den er derzeit physiotherapeutisch 
auskuriert, um wieder in die Gala-Form des vergangenen Winters zu kommen. 
 
Die weiteren Skisprung-Weltcups in Deutschland werden an den Vierschanzentournee-Orten 
in Oberstdorf (30. Dezember 2020) und Garmisch-Partenkirchen (1. Januar 2021) 
ausgetragen. Titisee-Neustadt steht am 9./10. Januar 2021 im FIS-Kalender. Im slowenischen 
Planica steht zweimal Skifliegen auf dem Programm: Vom 11.-13. Dezember 2020 wird es 
die Skiflug-WM geben, und vom 26. bis 28. März reisen die Skispringer zum Weltcupfinale 
wieder nach Planica. Ein weiteres Highlight der nächsten Saison ist die Nordische Ski- 
 



 
Weltmeisterschaft in Oberstdorf, die vom 23. Februar bis 7. März 2021 in der Wintersport-
Hochburg im Allgäu stattfinden wird. 
 
Mit dem Italiener Sandro Pertile steht nach der langen und erfolgreichen Ära von Dr. Walter 
Hofer ein neuer FIS-Renndirektor für das Skispringen bereit, der seit vielen Jahren in der 
Weltcup-Szene ein gern gesehener guter Bekannter der internationalen Weltcup-Orte ist. 
Auch im FIS-Continentalcup (COC) gibt es einen neuen Verantwortlichen. Nach fast 20 
Jahren unter der Regie von Horst Tielmann, der auch Vereinsmitglied beim Ski-Club 
Willingen ist, wird der frühere Skisprung-Nationalcoach der Schweiz, Berni Schödler, das 
Zepter übernehmen. Mit Pertile und Schödler ist es der FIS gelungen, zwei ausgewiesene 
Skisprungexperten für die herausfordernden Aufgaben im Weltcup und im Conticup zu 
verpflichten. Der COC wird nach 2016 wieder auch auf der Willinger Mühlenkopfschanze 
Station machen. Eine Woche nach dem Weltcup wird es im waldeckischen Upland am 6. und 
7. Februar 2021 eine weitere internationale Skisprung-Konkurrenz geben. 
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